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1. Zu uralten Kirchen am Thunersee
Teilstück des Thunersee-Rundweges und des Jakobswegs. Sehr
abwechslungsreiche Wanderung, anfänglich auf vorzüglich ange-
legtem Uferweg, dann auf aussichtsreichem Höhenweg und
schliesslich durch Wald und Reben in die grüne Spiezbucht. Kul-
turelle Stätten am Wege sorgen für ein unvergessliches Wander-
erlebnis, so die mächtigen Baumbestände im Bonstettenpark,
der Schwindel erregende Strättligsteg, das uralte Kirchlein von
Einigen, die gepflegten Rebgärten am Spiezberg, die historische
Baugruppe mit Schloss und Kirche in der Spiezbucht. Kürzere
Hartbelagsstrecken auch ausserhalb des Siedlungsgebietes.
Routenverlauf: Thun–Gwatt–Einigen–Spiezberg–Spiez. Routen -
länge: 11,0 km. Wanderzeit: 2:50 Stunden

2. Genussreiche Höhenwanderung
Genussreiche Höhenwanderung über die Sonnenterrasse von
Heiligenschwendi zum waldumschlossenen Aussichtsturm auf
dem Blueme. Beglückend sind die stets wechselnden Ausblicke
von Rabeflue, Goldiwil, Blueme und Margel zum eindrücklichen
Voralpen- und Alpenpanorama. Wenig Hartbelag.
Routenverlauf: Thun–Goldiwil–Heiligenschwendi–Blueme–Gun-
ten. Routen länge: 16,0 km. Wanderzeit: 5:35 Stunden

3. Auf dem Pilgerweg nach Interlaken
Der Pilgerweg erschliesst die romantisch-sagenumwobene, ge-
schichtlich, geologisch und botanisch aber ebenso interessante
Gegend am oberen Thunersee. Perlen am Wege: der vorzügliche
Aussichtspunkt Widmannplatz (wohl der schönste am oberen
Thunersee), die Tropfsteinhöhlen bei der Beatus-Grotte und der
Vogelreichtum im Naturschutzgebiet Neuhaus-Weissenau. All
das in einer äusserst malerischen, abwechslungsreichen Land-
schaft. Fast durchwegs Naturweg.
Routenverlauf: Merligen–Beatushöhlen–Neuhaus–Weissenau–
Interlaken. Routen länge: 13,0 km. Wanderzeit: 3:30 Stunden

4. Abwechslungsreiche Wanderung nach Interlaken
Teilstück des Thunersee-Rundweges. Abwechslungsreiche Wan-
de rung an den Ufern und an der schattseitigen Flanke des Thuner -
sees durch die Landschaft, welche für den Maler Ferdinand Hod-
ler zum Mittelpunkt seines Berner-Oberländer-Arbeitsgebietes
wurde. Prächtige Ausblicke seeauf- und -abwärts. Längere Hart-
belagteilstücke.
Routenverlauf: Spiez–Krattigen–Leissigen–Därligen–Interlaken.
Routen länge: 19,0 km. Wanderzeit: 4:45 Stunden

Weitere Routen unter http://www.thunersee.ch/wandern

Wandervorschläge


